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Lösungsvorschlag:

Schritt 1:
Man legt x-Achse und y-Achse wie in der 
Skizze fest und bestimmt die Koordinaten 
der Punkte P, Q, R durch Messung und 
Umrechnung in die Originalgröße (Einheiten 
in cm): P (– 18 | 16,2), Q (0 | 24), R (18 | 16,2).
Die Randkurve wird modelliert mit einer ganz 
rationalen Funktion 2. Grades. 
Ansatz:  
g (x) = a · x2 + b
Bedingungen:
g (0) = 24,  g (18) = 16,2
Wegen der Symmetrie braucht man den 
Punkt P nicht.
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Man gibt den Ansatz ein.

Mit dem Löse (solve)-Befehl werden die 
Bedingungen eingegeben, und die Parameter 
werden bestimmt.

Die Parameter werden eingesetzt, indem man sie 
nach der Eingabe von g (x)| in die Befehlszeile 
kopiert. Das Ergebnis wird als neue Funktion h(x) 
abgespeichert.

Aufgabe: Volumenberechnung eines Fasses
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Der Graph der so erstellten Randfunktion h (x) und 
der von – h (x) wird zur Kontrolle im Graph-Fenster
dargestellt.

Schritt 2:
Mit der bestimmten Funktion wird das Volumen
berechnet.
Das Volumen beträgt etwa 52,4 Liter.

Aufgabe: Volumenberechnung eines Fasses


